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Disclaimer 

«Das vorliegende Risikomerkblatt und die darin enthaltenen Aussagen und Empfehlungen stützen sich 

auf den im Zeitpunkt der Veröffentlichung geltenden Stand der Technik und wurden nach bestem 

Wissen und Gewissen erarbeitet. Die Informationen und Hinweise stellen jedoch keine rechtlich 

verbindlichen Vorgaben dar, sondern sind als Empfehlungen im Sinne eines Code of Best Practice und 

eines Leitfadens zu verstehen, für dessen Richtigkeit und Anwendbarkeit keine Haftung übernommen 

wird. Vorbehalten bleiben anderslautende oder sich ändernde gesetzliche und normative 

Bestimmungen. Die an diesem Risikomerkblatt beteiligten Sachversicherer können weiterführende/ 

anderslautende Empfehlungen und Bestimmungen vorgeben. Der Geltungsbereich beschränkt sich 

ausschliesslich auf die Schweiz. 

Eine Wiedergabe des Risikomerkblatts sowie Kopien, Nachdrucke und Zitierungen von Inhalten sind 

unter Nennung der Quelle gestattet. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung verzichtet. 

Alle entsprechenden Begriffe gelten für das weibliche und männliche Geschlecht und für alle weiteren 

geschlechtlichen Ausprägungen.»  
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1 Ausgangslage 

Brandmeldeanlagen (BMA) sind essenzielle Sicherheitsvorkehrungen in Gebäuden, die dazu dienen, 

Brände frühzeitig zu erkennen und entsprechende Alarmmeldungen und Brandfallsteuerungen 

auszulösen. In vielen öffentlichen und gewerblichen Gebäuden sind sie gesetzlich vorgeschrieben oder 

werden von den Brandschutzbehörden verlangt. Die ordnungsgemässe Installation und der sichere 

Betrieb dieser Systeme sind entscheidend für den Schutz von Leben und Eigentum. Eine BMA besteht 

aus verschiedenen Komponenten, darunter Brandmelder, Alarmgeber, Steuerungen und 

Kommunikationssystemen. Um ihre Funktionstüchtigkeit zu gewährleisten, sind regelmässige 

Wartungen und Kontrollen unerlässlich. 

2 Wartung 

Die Wartung einer Brandmeldeanlage ist ein kontinuierlicher Prozess, der sicherstellt, dass alle 

Komponenten ordnungsgemäss funktionieren. Die Wartung sollte von qualifizierten Fachleuten 

durchgeführt werden und umfasst: 

 

• Regelmässige Inspektionen: Mindestens einmal jährlich sollten umfassende Inspektionen der 

gesamten Anlage erfolgen. 

 

• Funktionsprüfungen: Alle Melder und Alarmgeber müssen auf ihre Funktionstüchtigkeit getestet 

werden. 

 

• Software-Updates: Bei modernen BMA-Systemen ist es wichtig, die Software regelmässig zu 

aktualisieren, um Sicherheitslücken zu schliessen. 

 

• Dokumentation: Alle Wartungsarbeiten müssen dokumentiert werden, um einen Nachweis über die 

durchgeführten Massnahmen zu haben. 

3 Mindestkontrollen 

Neben der regelmässigen Wartung sollten auch Mindestkontrollen durchgeführt werden, um die 

Einsatzbereitschaft der Brandmeldeanlage sicherzustellen. Diese Kontrollen können monatlich oder 

vierteljährlich erfolgen und umfassen: 

 

• Visuelle Inspektion: Überprüfung der sichtbaren Komponenten auf Beschädigungen oder 

Verunreinigungen. 

 

• Funktionsprüfung von Alarmgebern: Sicherstellen, dass akustische und optische Signale bei 

Alarm auslösen. 

 

• Überprüfung der Stromversorgung: Kontrolle der Stromversorgung und der Backup-Systeme 

(z.B. Batterien). 

 

• Zugänglichkeit: Sicherstellen, dass alle Bedienelemente und Melder jederzeit zugänglich sind. 
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4 Typische Mängel und Empfehlungen 

Bei der Überprüfung von Brandmeldeanlagen können verschiedene Mängel auftreten. Zu den 

häufigsten gehören: 

 

• Verunreinigte Melder: Staub oder Schmutz kann die Sensibilität von Brandmeldern 

beeinträchtigen. 

 

• Defekte Komponenten: Alterung oder mechanische Beschädigungen können zu Ausfällen führen. 

 

• Falsche Installation: Unsachgemässe Montage kann die Effektivität der BMA erheblich 

einschränken. 

 

• Unzureichende Schulung des Personals: Mitarbeiter sollten im Umgang mit der BMA geschult 

sein, um im Notfall richtig reagieren zu können. 

 

• Fehlende Durchführung integraler Tests: nicht nachgeführte Brandfallsteuerungen und 

unterlassene regelmässige Tests der Brandfallsteuerungen können verborgene Risiken darstellen. 

 

Um einen sicheren Betrieb einer Brandmeldeanlage zu gewährleisten, sollten folgende Empfehlungen 

beachtet werden: 

 

1. Regelmässige Schulungen: Schulen Sie Ihr Personal regelmässig im Umgang mit der BMA sowie 

in Notfallverfahren. 

 

2. Wartungsverträge: Schliessen Sie Wartungsverträge mit zertifizierten Fachbetrieben ab, um eine 

kontinuierliche Betreuung sicherzustellen. 

 

3. Einsatz moderner Technologien: Nutzen Sie moderne Technologien wie vernetzte Systeme oder 

IoT-Lösungen für eine bessere Überwachung und schnellere Reaktion. 

 

4. Notfallpläne erstellen: Entwickeln Sie umfassende Notfallpläne und führen Sie regelmässige 

Übungen durch, um die Reaktionsfähigkeit im Ernstfall zu testen. 

 

5. Regelmässige Tests der Brandfallsteuerungen: planen Sie regelmässige Tests zeitlich, finanziell 

und personell in Abhängigkeit vom Betrieb frühzeitig ein. 

5 Referenzen 

VKF Brandschutzrichtlinien: https://www.bsvonline.ch/de/brandschutzvorschriften 

 

SES-Richtlinie BMA (Schweizerische Errichter von Sicherheitsanlagen) 

 

SIA-Shop Produkt - 'SIA 2046 / 2015 D - Integrale Tests von Gebäudetechniksystemen (Normenwerk => 

Architekt)' 
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